
Tabelle E1.2-2:  Übersicht der strategischen Ziele des europäischen Arbeitsprogrammes 2020  
(Education and Training) und Zuordnung von Benchmarks

Strategische Ziele Benchmark Neue Benchmarks (seit 2011 und 2012)

Strategisches Ziel 1 
Verwirklichung von 
lebenslangem Lernen 
und Mobilität

Beteiligung Erwachse-
ner am lebenslangen 
Lernen

Bis 2020 sollten durchschnittlich 
15 % der Erwachsenen am lebens-
langen Lernen teilnehmen.

Mobilität 6 % der 18- bis 34-Jährigen mit einem berufs-
bildenden Abschluss sollen einen Auslandsauf-
enthalt von mindestens 2 Wochen nachweisen 
(Indikator zur Messung befindet sich noch in 
der Entwicklung).

Erwerb von Hoch-
schulabschlüssen

Bis 2020 sollten mindestens 40 % 
der 30- bis 34-Jährigen einen Hoch-
schulabschluss besitzen.

Fremdsprachenerwerb Noch keine Benchmark

Strategisches Ziel 2 
Verbesserung der 
Qualität und der 
Effizienz der allgemei-
nen und beruflichen 
Bildung

Schüler mit schlechten 
Leistungen bei den 
Grundkompetenzen

Bis 2020 sollte der Anteil der 
15-Jährigen mit schlechten Leis-
tungen in den Bereichen Lesen,  
Mathematik und Naturwissen-
schaften unter 15 % liegen.

Beschäftigungs-
fähigkeit

Anteil erwerbstätiger Absolventen/Absolven-
tinnen (im Alter von 20 bis 34 Jahren), die 
das allgemeine und berufliche Bildungssystem 
seit höchstens 3 Jahren vor dem Referenzjahr 
verlassen haben, sollte bis 2020 mindestens 
82 % betragen.

Strategisches Ziel 3 
Förderung von Ge-
rechtigkeit, sozialem 
Zusammenhalt und 
aktivem Bürgersinn

Frühzeitige Schul- und 
Ausbildungsabgänger

Bis 2020 sollte der Anteil frühzeitiger 
Schul- und Ausbildungsabgänger 
weniger als 10 % betragen.

Vorschulbildung Bis 2020 sollten mindestens 95 % 
der Kinder im Alter zwischen 
4  Jahren und dem gesetzlichen Ein-
schulungsalter in den Genuss einer 
Vorschulbildung kommen.

Quelle: Europäischer Rat 2012; European Commission 2012; Rat der Europäischen Union 2009


